
Sportverein 1930 Rosellen e.V.

„SV‘ er  „fit bis 100“

Niederschrift der Mitgliederversammlung am 12.02.2025

                                            Beginn: 16:00 bis 17:15 Uhr

TOP 1: Begrüßung:

 Hans Hoffmann begrüßte alle anwesenden Mitglieder und als Gast unsere
2. Vorsitzende vom Hauptverein Frau Verena Kiechle.

 Die Tagesordnung wurde einstimmig  angenommen.

TOP 2: Gedenken der Verstorbenen :

 Mit einer Trauerminute wurde den drei Verstorbenen der Abteilung gedacht.
Verstorben sind im vergangenen Jahr  Hannelore Gotthard, Jutta Duda, Gerda
Brahmann.

TOP 3: Genehmigung der Niederschrift 2024

 Die Niederschrift 2024 wurde einstimmig genehmigt

TOP 4: Bericht der Abteilungsleitung

 Das Jahr 2024 war kein ganz einfaches Jahr . Bei der Neuwahl des Vorstands
kam kein neuer Vorstand  zu Stande.  Auf einer außerordentlichen
Mitgliederversammlung  unter Leitung  von Herrn Sven Schümann (1.
Vorsitzender Hauptverein) wurde dann festgelegt, dass auch ohne ersten und
zweiten Vorsitzenden, aber mit einem ersten und zweiten Sprecher sowie
einem Kassenwart und zwei Beisitzern die Abteilung weiter bestehen bleiben
kann. Als erster Sprecher wurde Hans Hoffmann, als zweiter Sprecher Hubert
Esser, Kassenwart blieb Alfred Mentgen, und als Beisitzer Gabriel und Georg
Czerner gewählt. Als zweite neue Kassenprüferin wurde Gudrun
Giesenkirchen gewählt. Somit konnte die Abteilung weiterhin bestehen
bleiben.Unsere Mitgliederzahl hat sich stabilisiert, und beträgt 51 aktive und 3
passive Mitglieder. Die Sportstunden sind sehr gut besucht. In der ersten
Stunde sind in der Regel bis zu 19 Teilnehmer, und in der Stuhlgymnastik in
der 2.Stunde sind  regelmäßig bis zu 12 Teilnehmer anwesend.Es wurde ein
Flyer erstellt und in den Schaukästen des Hauptvereins ausgehängt.Es wurde
am Bürgerfrühstück in Schlicherum teilgenommen und in einem kurzen Abriss
ein Überblick über unsere Abteilung gegeben. Auch hier wurden einige Flyer
verteilt.
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AN VORHABEN für das Jahr 2025 sind vorgesehen:

 Spargelessen am 21. Mai 2025.
Das Spargelessen soll in LANGWADEN am 21. Mai stattfinden. Ulla Mentgen
die hier federführend die Organisation übernommen hat, wird, wenn weitere
Informationen zu den Kosten vorliegen, informieren. Die Fahrt nach
Langwaden soll mit Fahrgemeinschaften stattfinden so dass auch die
Personen teilnehmen können, die kein Auto haben.
Es ist geplant, das Sommerfest wieder Im Tennisheim stattfinden zu lassen
.Der Termin wird zeitgerecht bekannt gegeben.
Im September ist wieder ein Frühstück in Nievenheim geplant. Auch hier
steht derTermin noch nicht fest.
Unser Adventskaffee ist für Dezember vorgesehen. Vergangenes Jahr
wurde der Kaffee im Gemeinderaum der Trinitatiskirche  durchgeführt. Als wir
auf die  Kosten für den Raum zu sprechen kamen, fragte Verena warum man
nicht das Gemeindezentrum von St. Peter nutzt. Dass die Kosten für die
Nutzung dort nicht geringer sind,  und dass wir dort so hohe Kosten zu zahlen
haben, erstaunte sie. Sie wolle sich der Sache mal annehmen meinte sie.

TOP 5: Bericht des Kassenwart:
  Der Kassenwart trug den Kassenbericht  vor. Er meinte, dass der

Kassenstand der Abteilung gesund ist.

TOP 6: Bericht der Kassenprüfer:

 Helga Hoffmann trug den Bericht der Kassenprüfung  vor. Sie bescheinigte
dem Kassenwart eine einwandfreie Kassenführung. Es gab keine
Beanstandungen.

TOP 7: Entlastung des Kassenwartes:

 Die Entlastung des Kassenprüfers erfolgte mit einer Enthaltung

TOP 8: Entlastung des Vorstandes:

 Die Entlastung des Vorstandes erfolgte mit 17 Ja-Stimmen und drei
Enthaltungen.

TOP 9: Genehmigung des Haushaltsplanes 2025:

 Der Kassenwart trug den Haushaltsplan 2025 vor. Er erklärte die einzelnen
Positionen für Einnahmen und Ausgaben. In der anschließenden Abstimmung
wurde der Haushaltsplan ohne Gegenstimme angenommen.

TOP 10: Wahl eines Kassenprüfer*in:

 Als neue Kassenprüferin wurde Helga Thulke gewählt.
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TOP 11:Beantworten/Bearbeiten der Anträge:

 Es lagen 3 Anträge  vor:

 Es wurde beantragt, den Abteilungsbeitrag um 1,50€pro Monat, ab 01.01.
2026 zu erhöhen.

Nach einer kurzen Aussprache und Darlegung wie sich die Kosten in der
Zukunft gestalten können, wurde der Antrag –einstimmig- genehmigt.

 Es wurde beantragt, die bisherigen Regeln zu Geburtstagen ab 75 Jahre, 80
Jahre, 85 Jahre ,90 Jahre, 95 Jahre dem Jubilar eine Gratifikation von 15 ,00€
zu zahlen, ab 01.01.2026 zu streichen. Dem Antrag wurde bei  vier
Gegenstimmen und keiner Enthaltung zugestimmt.

 Im dritten Antrag wurde beantragt, bei Beisetzungen  aus der
Abteilungskasse KEINE Zahlung von 30,00€ mehr zu leisten. Auch diese
Änderung soll ab 010.01. 2026  in Kraft treten. Dieser Antrag wurde
einstimmig angenommen.

TOP 12: Verschiedenes:

 Gudrun Giesenkirchen machte wieder einmal darauf aufmerksam und erklärte,
dass die Abteilung auch über eine kleine Gruppe verfügt, die Kegeln geht.
Gekegelt wird am 2. Mittwoch im Monat in Hoisten im Lokal „ Op de Eck“.
Jeder der Lust hat, kann mitmachen. Einzelheiten und der nächste Termin
sind bei Gudrun zu erfahren.

 Hubert Esser möchte den „Stammtisch“ der Abteilung wiederbeleben.  In
kurzen Worten erklärte er was ihm so vorschwebt. Die Idee wurde positiv
aufgenommen. Hubert wird hier weitere Einzelheiten bekannt geben.

 Vom Vorstand wurde noch einmal darum gebeten, dass an den Sporttagen
die zweite Sportgruppe, wenn möglich, schon um 15:15 Uhr unmittelbar nach
Beendigung der 1. Sportstunde in die Sporthalle kommt. Es werden häufig
einige Neuerungen und Geburtstagswünsche übermittelt. Dies sollte dann
auch von allen Sporttreibenden  erfahren und vorgenommen werden.

TOP 13: Verabschiedung:

 Nach Einnahme eines kleinen Imbiss verabschiedete der Vorstand die
anwesenden Gäste und Mitglieder.

        Hans Hoffmann                                                           Hans Hoffmann
         Schriftführer                                                          1. Abteilungssprecher


